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7 Januar

Walhallatheater abends 8 Uhr Vorſtellung
Apollotheater abends 8 Uhr gr Vorſtellung
Paſſagetheater Vorſtellungen
Tonbildbühne Vorſtellung
Biophontheater Vorſtellung

Stadttheater Ab 76 Uhr Die Generals

Kaiſerpanorama Jeruſalem Nazareth Bethlehem
8 Januar Bergſchenke Nachm 244 Uhr Künſtlerkonzert

Kapelle Kallenberg
Saalſchloßbrauerei Nachm 244 Uhr Konzert der

Soliſten 36er unter Mitwirkung der Konzert
ſängerin Frl Doreluiſe Meiling

Obſtweinſchänke Nachm 316 Uhr Konzert
Stadttheater Nachm Wie Klein Elſe das Chriſtkind

ſuchen ging abends Die Afrikanerin
Neumarkt Schützenhaus Allgemeiner deutſcher Sprach

verein abends 8 Ahr Deutſcher Märchenabend
Oeffentl Feier der 100jähr Wiederkehr des Er

ſcheinens der Grimmſchen Märchen
Volksvildungsverein abends 83 Uhr im Hörſaal 18

des Seminargebäudes der Univerſität II populär
wiſſenſchaftliche Vortragsreihe Dr E Geißler
Die Stilarten der Dichtkunſt mit Rezitationen

Kunſtverein Salzgrafenſtraße 2 1II
Schweizer Künſtler
5 Uhr

Verein
Aula in der Dreyhauptſchule 84 Uhr abends

Ausſtellung
Tägl geöffnet von 11 bis

Neue Frauenkleidung und Frauenkultur
öffent

licher Vortrag von Dr Otto Dreske Halle über Die
Frau und die Raſſenpflege

9 Januar Stadttheater Die Generalsecke
Zoo abends 8 UAhr Geſellſchaftskonzert vom

theaterOrcheſter
Stadt

Mozartſaal Weidenplan 20 ab 8 Uhr ernſte und
heitere Vorträge in oſtpreußiſcher Mundart von
Robert Johannes

10 Januar Stadttheater Eva
Thaliaſagal abends 8 Uhr

Tanzabend von Gudrun Hildebrandt
11 Januar

Chriſtkind ſuchen ging abends Hamlet
13 Januar

Einmaliges Gaſtſpiel

Stadttheater nachm Wie Klein Elſe das

Jm Auditorium 18 des Seminargebäudes
der Univerſität 6 Uhr abends öffentl Vortrag mit
Lichtbildern zum Beſten hieſ Univerſitätsinſtitute
von Prof Dr Waetzoldt Wechſelwirkungen zwiſchen
deutſcher Malerei und Poeſie im 19 Jahrhundert

Salomon Geßner Goethe und Gottfried Keller als
Maler

Thaliaſaal Abends 8 Uhr IV Symphoniekonzert des
halleſchen Stadttheater Orcheſters

a h nHalle und Umgebung
Halle a den 7 Januar

Halle
Alt Halle du feine du Stadt an Namen reich

andere kommt dir gleich
Kein

Andere Städte große und kleine müſſen ſich mit einem
Namen begnügen
Einſchluß der

ber für unſer liebes Halle gibt es mit
bkürzungen nicht weniger als 15 verſchiedene

Schreibweiſen nämlich 1 Halle 2 Halle Saale 3 Halle
Saale 4 Halle Saale das Drahtwort Halleſaale zähle ich nicht
mit 5 Halle 6 Halle 7 Halle an der Saale 8 Halle
a d Saale 9 Halle a Saale 10 Halle a d 11 Halle a
12 Halle a/d Saale 13 Halle a/Saale 14 Halle a/d
15 Halle a/S und als 16 ſchlage ich vor Halle S Alle
15 Schreibweiſen ſind tatſächlich im Gebrauch Glückliches
Halle Glückliches M des Jndividualismus
wird nach ſeinem

Ein jeder
eſchmack verfahren Eingeſandt Nr 609

Wir wollen niemand daran hindern Mag ein jeder ſprechen
wie ihm der Schnabel gewachſen iſt und ſchreiben wie es ihm
wohlgefällt Aber drucken

unſere deutſche Einheitsſprache nur einer Unterdrückung land
ſchaftlicher und individueller Schreibweiſen Eine Anarchlie iſt
bei unſerem Stadinamen zwar ungefährlich weil das re
lich niemand anders etwas angeht als uns ſelbſt Aber ſie iſt
weder ſchön noch nützlich und nicht einmal bequem Vor mir
liegt das neue Handbuch für die Mitglieder des e
Beamtenvereins in Halle Saale gedruckt in Halle a d

ſo heißt es auf dem Umſchlag auf dem Titelblatt ge
druckt in Halle a Der Beamtenverein ſelbſt nennt ſich
ſchon auf Seite 3 nicht mehr in Halle Saale ſondern zu
Halle a Vertrauensmänner hat er für Halle Die
Satzungen des Vereins in Halle a künden in 81 daß
der Verein ſeinen Sitz hat in Halle Saale nach 8 2 haben
die Mitglieder ihren Wohnſitz in Halle Der Beamken
Wohnungsverein iſt zu Halle avrüſen wir einmal unbefangen die Berechtigung der
16 Schreibweiſen Da ſind zunächſt die Schreibarten Halle
Saale Halle Saale Halle Saale und abgekürzt Halle

Halle S und Halle S Jhnen allen gemeinſam iſt die ſtiliſtiſche
Eigentümlichkeit daß ſie nicht der buchſtäbliche Ausdruck einer
eſprochenen Sprachform ſind denn niemand ſpricht ſoen daß es lediglich papierne Wortgebilde r Wir
chwärmen zwar im allgemeinen nicht für ſolche papiernen Ge

bilde aber bei ſozuſagen urkundlichen Wörtern die oder viel
mehr ſoweit ſie nicht fürs Ohr ſondern fürs Auge berechnet
ſind beſteht ein grundſätzliches Bedenken gegen dieſe Kanzlei
form nicht Dann möge man aber der offiziellen Schreibung
Halle Saale den Vorrang laſſen und zugunſten dieſer auf die
an ſi leichberechtigten Schreibweiſen Halle Saale und
Halle/Saale die ja auch ſeltener angewandt werden verzichten
Die entſprechende Abkürzung wäre Halle Sie iſt ebenſo
wie Halle deshalb zu verwerfen weil das Mißver
ſtändnis nahe liegt es ſei Halle Süd Halle Süd gemeint
Das würde bei Halle /S kaum der Fall ſein Aber zu einer
Abkürzung liegt ein Anlaß nicht vor ſobald es ſich um die
amtliche urkundliche Namensform handelt

Den anderen Schreibungen liegt die geſprochene Be
nennung Halle an der Saale zugrunde äre nicht Halle
Saale bereits die amtliche Bezeichnung ſo würde ich für

dieſe Halle an der Saale vorziehen Will man abkürzen
dann ſind die Schreibungen Halle a d Saale Halle a d
allenfalls auch Halle a/d Saale und Halle a/d S berechtigt
die erſten beiden für den Druck die letzten beiden fürs
Schreiben weil die beiden Punkte beim Schreiben zu lange
aufhalten Sie ſind wenigſtens richtig gebildet während
die Weglaſſung des d lediglich eine Gedankenloſigkeit iſt
Das Vorbild von Frankfurt a M iſt für Frankfurt a
Halle a Freyburg a U uſw maßgebend geweſen
Selbſt wer dieſe Abkürzungen verteidigt wird nicht die
Schreibung Halle a Saale und Halle a Saale rechtfertigen
können denn wir ſind gegenüber Halle Saale um nichts
gebeſſert ſoll einmal abgekürzt werden dann doch zunächſt
S für Saale Aber auch Halle a S und Halle a/S das
wäre zu leſen Halle an Saale ſind im Druck grundſätzlich
zu verwerfen Veim Schreiben iſt allerdings das Be
dürfnis nach einer abgekürzten Schreibweiſe anzuerkennen
Da wäre alſo Halle a/d S das gegebene Halle a/S hat zwar
den Vorzug größerer Kürze iſt aber falſch und verletzt
unſer r ſoweit dieſes nicht bereits durch die
leidige Gewohnheit abgeſtumpft iſt Die ſtärkſte Abkürzung
würde Halle /S ſein die ſich nicht nur wegen ihrer Kürze
empfiehlt ſondern auch weil ſie als Abkürzung der papiernen
Form Halle Saale einwandfrei iſt

Alſo falſch und zu verwerfen ſind die Schreibungen
älle a Saale Halle a Halle a Saale und Halle a/S
u verwerfen ſind ferner die Abkürzungen Halle und
alle S Alle übrigen Schreibarten ſind zwar an ſich ein

wandfrei aber gegenüber der offiziell eingebürgerten Schrei
bung Halle Saale iſt der Wettbewerb der anderen Schrei
bungen nicht gerade zweckmäßig Alſo man drucke nur
Halle Saale ſoweit man nicht Halle an der Saale aus
Schönheitsgründen bevorzugt man ſchreibe ebenſo oder
abgekürzt Halle S Wer gewohnt iſt Halle a S zu drucken
und ſich zu Halle Saale nicht zu bequemen mag der laſſe
wenigſtens Halle a d S drucken

Aber haben wir denn über allen dieſen Erwägungen die
einfachſte und natürlichſte Löſung der Frage ganz überſehen
Wer in aller Welt nötigt uns im täglichen Leben über
haupt die offizielle urkundliche Form ſei es auch mit Ab
kürzung zu gebrauchen Bedürfen wir denn für gewöhnlich
des Zuſatzes daß unſere Stadt an der Saale liege überhaupt
Genügt uns in der geſprochenen Sprache das Wort Halle
allein und genügt uns geſchrieben und gedruckt das Wort
Halliſch allein ohne daß wir nach Halleanderſaaliſch ver
langen warum ſchreiben wir und drucken denn nicht einfach
Halle Wenn in dieſer Zeitung jemand einen Aufſatz ver
öffentlicht Halle den 1 Januar 1913 dann wird nicht ein
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Halle in Weſtfalen geſchrieben ſei und wenn eine Zeitung
die ſich Saale Jeitung nennt an ihrem Kopfe Nr j
Halle Mittwoch den 1 Januar 1913 ſchreiben würde ſtatt
wie bisher Halle a und im Unterhaltungsblatt Halle
a d ſo wäre der Deutlichkeit völlig Genüge getan Und
wenn ich einen Brief ſchreibe Halle den 1 Januar 1913 ſo
dürfte nur in ganz verſchwindend ſeltenen Fällen ein Zweifel
an der geographiſchen Lage meines Wohnortes möglich ſein
Völlig ausgeſchloſſen iſt ein ſolcher bei der Univerſität Halle
bei der Königl Eiſenbahndirektion Halle bei der Sparkaſſe
des Saalkreiſes in Halle bei der Landeszeitung für die Pro
vinz Sachſen und in vielen anderen Fällen Man ſchreibe und
drucke alſo ſtets ſoweit eine Verwechſlung ausgeſchloſſen iſt
und ſoweit nicht die offizielle urkundliche Schreibung geboten
iſt einfach Halle ohne jeden Zuſatz Das iſt die kürzeſte

chreibung ſie entſpricht der geſprochenen Sprache und dem
Eigenſchaftswort Halliſch ſie befreit uns zugleich von allen
Zweifeln der 16 anderen Schreibweiſen und richtig iſt ſie
zweifellos

Die amtliche Schreibung Halle Saale müſſen wir in
beſtimmten Fällen zurzeit beibehalten Aber ſollen wir nicht
darauf hinarbeiten daß auch die Poſt und das Gericht die
ſtaatlichen und die ſtädtiſchen Behörden denen dann unſere
Vereine Firmen uſw von ſelbſt nachfolgen würden den Zu
ſatz Saale fallen laſſen und unſer Halle auch amtlich einfach
eben Halle nennen Was geht uns und den Weltverkehr
denn das kleine Kreisſtädtchen in Weſtfalen an das ſoviel Ein
wohner zählt wie wir hundert zählen und gar das Braun
ſchweigiſche Dorf Halle Mögen die ſich Halle in Weſtfalen
und Halle in Braunſchweig nennen zur h von
unſerem Halle das in Deutſchland und in der ganzen Welt auch
ohne guſaß ausreichend bekannt iſt Andere Städte machen
es nicht anders Tauſendfach kommt es vor daß ein Ortsname
mehrfach wiederkehrt Überragt aber eine Stadt an Be
deutung ihre Namensvettern in dem Maße wie es für Halle
zutrifft dann trägt ſie keinen unterſcheidenden Zuſatz Char
lottenburg lautet der Poſtſtempel trotz des gleichlautenden
Dorfes in Poſen und Gutes in Oſtpreußen Unter Königs
berg ſchlechthin verſteht jeder die Hauptſtadt Oſtpreußens
während die kleineren Königsberge beſonders bezeichnet
werden als in der Neumark in der Oſtpriegnitz in Naſſau
in Franken gelegen Niemand ſchreibt anders als Bremen
und niemand befürchtet eine Verwechſlung mit den Dörfern
Bremen in Weſtfalen und in Thüringen und den Höfen
Bremen bei Remſcheid Eſſen ohne Zuſatz genügt aber
außer an der Ruhr gibt es noch einen Flecken Eſſen in
Oldenburg und ein Dorf Eſſen in Hannover beide mit Poſt
amt Kaſſel kennt jeder ohne zu wiſſen daß ein Dorf Kaſſel
mit Poſtamt auch im Kreiſe Gelnhauſen liegt a bei
kleineren Städten bedarf es keinen unterſcheidenden Zuſatzes
Der Poſtſtempel lautet zwar Emden Oſtfriesland aber ſonſt
heißt es allgemein nur Emden ungeachtet des Dorfes Emden
bei Neuhaldensleben Der Poſtſtempel lautet Heidelberg trotz
des großen Dorfes Heidelberg in Sachſen Die Jnſchrift
Brandenburg kündet auf dem Bahnhof den Reiſenden wo

ſie ſich befinden und keiner iſt im Zweifel ob er in Branden
burg in Oſtpreußen in der Rheinprovinz in Baden oder in
Württemberg angekommen ſei Weimar und manche kleinere
Städte haben mehrfache Namensvettern von der Wiederkehr
unſerer deutſchen Ortsnamen in Amerika ganz zu geſchweigen

Alſo Halle und nichts weiter
Prof Dr Otto Bremer

Vorſitzender des Zweigvereins Halle
des Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins

Jſt der Nahrungsmittelchemikerberuf als Frauenberuf zu
empfehlen Wertvollen Aufſchluß über dieſe für viele un
ſerer ſich einem Beruf zuwendenden Mädchen wichtige Frage
gibt Dr Spieß in Nr 14 des Daheim Der ſach
kundige Verfaſſer ſchreibt Da der Nahrungsmittelchemiker
beruf viele Frauen die nach wirtſchaftlicher Selbſtändigkeit
ſtreben reizen dürfte ſo ſei auf die außerordentlich un
günſtigen Beſoldungs und Anſtellungsbedingungen hinge
wieſen die heute dieſen Beruf zu einem der wenigſt aus
ſichts reichen machen Die wenigſten Nahrungsmittel
chemikec ſind feſt und penſionsberechtigt angeſtellt Mit
Ausnahme von Bayern ſind die Beſoldungen der nichtleiten
den Nahrungsmittelchemiker trotz ihrer anſtrengenden und
verantwortungsvollen Tätigkeit im allgemeinen ungenügend

Beachten Sie was folgt
Durch anſtrengende Kopfarbeit war ich ſowohl geiſtig als körper
lich ſehr heruntergekommen und benutze zur Stärkung Jhr Biofon
Jch fühle mich jetzt nicht nur körperlich bedeutend geſtärkt ſondern
auch die geiſtige Erſchlaffung und allgemeine Abſpannung ſind verſchwunden Clara Golz Berlin W 29 Zoſſenerſitr ſo 11 Un

Dr Fround Kgl Notarh terfcherft beglaubigt 18 September 1912ier hat die Freiheit gewiſſe Grenzen Danken wir doch l einziger Leſer auf den Gedanken kommen daß der Aufſatz in Bioſon Doſe ca Kg J Mk erhält in Apotheken Drogerien

F 2 o h kenne a 7 e er eeoeeeeeeert a t cm h a wrr 53 J I J t J e J c J re Zur Zeit
Grosser

inventur

tindet mein seit Jahren geschätater

Ausverkauf
Neun hinzugefügt

Sohlrzen Plaids Ball Chales Gürtel Jabots Taschentücher Wischtücher Bacletücher
Sporthüte Besätze Spitzen etc

Kleine Roste allor Art

runo Freytag
cecehoh z c CEC C c ewb e e e cecee



Si Affach kaum die Höhe von Subalterndeamten
gehältern Bei Antreten neuer Stellungen werden vielfach
die früheren Dienſtjahre nicht angerechnet Wohnungsgeld
zuſchüſſe Umzu r werden ſelten gewährt Die everſicherungen n wo ſie beſtehen meiſt zu niedrig bemeſſen

An vielen Aemtern liegen die Verhältniſſe ſo daß bei
dauernder Krankheit oder Arbeitsunfähigkeit der Verluſt
der Stelle und vollkommene Mittelloſigkeit eintreten kann
Zu all dieſem kommen noch oft die Entbehrung eines ge
nügenden Urlaubs zur Erholung zu lange tägliche Arbeits
zeit ſowie nicht ſelten zahlreiche Ueberſtunden für die nichts
gezahlt wird Erſtrebt wird von den ar
chemikern eine Oberlehrerbeſoldung Jm Jntereſſe der
S Gehen a liegt es daß Nahrungsmittelchemikerinnen

Gehalt und Anſtellungsbedingungen dieſelben Anforde
rungen ſtellen wie ihre männlichen Kollegen da ſie ſonſt in
untergeordnete Stellung geraten könnten Stellen wie ſie
in letzter Zeit ausgeſchrieben werden mit einem Gehalt von
125 150 Mark monatlich werden von Nahrungsmittel
chemikern nicht mehr angenommen Sie ſind auch nicht für
dieſe ausgeſchrieben Es ſei beſonders noch darauf hinge
wieſen daß bei Stellen an Unterſuchungsämtern für die
nicht ausdrücklich Nahrungsmittelchemiker gewünſcht werden
es ſich meiſt nur um eine analytiſche Tätigkeit von oft er
einſeitiger und untergeordneter Art handelt Die Aufgabe
eines Nahrungsmittelchemikers iſt aber neben der analytiſchen
auch die des Gutachters und gerichtlichen Sachverſtändigen

Geſtohlen wurden am 31 Dez 1912 ein ſchwarzer Spazier
ſtock nebſt ſilbernem Griff mit dem eingravierten Namen Wolf
gang Riedel Halle a vom 31 Dez 1912 zum 1 Jan 1913 ein
brauner Pelzmuff mit 4 Tierköpfen und 4 Schweifen braunes
Futter vom 5 zum 6 Januar ein gebrauchter Fußabtreter aus
grauem Wurzelfaſergeflecht in Strähnen zierartig zuſammenge
flochten etwa 70 Ztm lang 40 Ztm breit und 3 Ztm ſtark

Einbruch Geſtern nachm wurde in der Wohnung eines
Privatmanns in der Charlottenſtraße eingebrochen Sparkaſſen
bücher Geld Schmuckſachen ſowie ein Ueberzieher fielen den
bisher unbekannten Tätern die einige Schränke aufgebrochen
hatten in die Hände

Ein geiſteskranker Mann wurde in der vergangenen Nacht
in der Bernburgerſtraße aufgegriffen und in Schutzhaft genommen
Da er Anſtaltskleidung trägt iſt anzunehmen daß er aus einer
Anſtalt entlaufen iſt Die Perſonalien ſind noch nicht bekannt

Zuſammenſtoß Jn den Kleinſchmieden ſtieß ein Radfahrer
mit einem Kraftwagen zuſammen Durch den Anprall wurde
der Radfahrer vom Rade geſchleudert und erlitt Quetſchwunden
an beiden Oberſchenkeln Das Fahrrad wurde beſchädigt Der
Verletzte wurde zunächſt nach der Roten Turm Wache gebracht
und ſodann von ſeiner Mutter abgeholt

Zum Aufheben eines Pferdes wurde die Feuerwehr nach
Marktplatz 17 gerufen

Theadfer Konzerte und Vorträgse
Stadttheater Mitteilung aus dem Bureau Das Weih

nachtsmärchen Wie Klein Elſe das Chriſtkind ſuchen ging be
währt in dieſem Jahre eine Anziehungskraft wie keines der
vorigen Spielzeiten Auch am letzten Sonnabend war die Vor
ſtellung ausverkauft Jn dieſer Woche ſind die letzten Auffüh
rungen für Mittwoch und Sonnabend nachm 8 Uhr angeſetzt
Mittwoch abend Die Afrikanerin Donnerstag zum 3 Male
Die Generalsecke Freitag Eva Sonnabend Hamlet

mit Herrn Zeifel als Gaſt auf Engagement in der Titelrolle
Sonntag nachmittag 3 Uhr Robert und Bertram als Fremden
vorſtellung bei ermäßigten Preiſen Abends 7 Uhr Die Wal
küre

Symphonie Konzerte des Stadttheater Orcheſters Bezug
nehmend auf das Jnſerat in der heutigen Nummer ſei das Pro
gramm für das 4 Symphonie Konzert des Stadttheater Orcheſters
am Montag den 13 cr abends 8 Uhr in den Thaliaſälen ver
öffentlicht Beſonderes Jntereſſe dürfte es beanſpruchen daß es
der Direktion gelungen iſt Herrn Kammerſänger Walter
Kirchhoff als Gaſt für dieſes Konzert zu gewinnen Alle
Verſuche Herrn Kirchhoff einen Urlaub für ein Gaſtſpiel im
Theater zu ermöglichen ſind für die laufende Saiſon umſonſt
geweſen da der Künſtler keinen Tag mehr frei hat Herr
Kammerſänger Kirchhoff ſingt im 1 Teil die Arie aus der
Schöpfung Mit Würd und Hoheit angetan ferner im 2 Teil

Walthers Preislied aus den Meiſterſingern und Siegmunds
Liebeslied Winterſtürme wichen dem Wonnemond aus der
Walküre Von den Orcheſterdarbietungen iſt in erſter Linie

die Paſtorale Symphonie von Beethoven zu nennen ſodann
als Erſtaufführung für Halle die Suite König Chriſtian von
Sibelius ferner die Ouverture Römiſcher Karneval von Ber
lioz Eintrittskarten find in der Hofmuſikalienhandlung Rein
hold Koch erhältlich

Geſellſchafts Konzert im Zoo Am nächſten Donnerstag
abends findet ein Geſellſchaftskonzert des StadttheaterOrcheſters
unter Leitung von Kapellmeiſter Alfred Elsmann ſtatt zu dem die
in muſikliebenden Kreiſen unſerer Stadt wohlbekannte Konzert
ſängerin und Geſangslehrerin Frau Ella Thies Lach
mann die Gattin des Herrn Regiſſeurs Thies von unſerm
Stadttheater als Soliſtin gewonnen werden konnte Das Haupt
können der Künſtlerin liegt im Koloratur Geſang ſie wird davon
eine Probe ablegen indem ſie am Donnerstag abend den Walzer
aus Gounods Oper Margarethe für Koloraturgeſang bearbeitet
mit Begleitung des Orcheſters zum Vortrag bringt Außerdem
ſtehen noch eine Reihe klaſſiſcher und moderner Lieder auf dem
Programm verzeichnet welche die Künſtlerin am Klavier Kapell
meiſter Alfred Elsmann ſingen wird Den Billettvorverkauf
haben die Hofmuſikalien handlungen Hothan und Koch über
nommen Vielfach geäußerten Wünſchen entſprechend ſollen die
1912er Vorzugskarten zu dieſem Konzert zum letzten Male
Gültigkeit haben Siehe Jnſerat

Robert Johannes der am 9 Januar Mozartſaal wie
der bei uns einkehrende oſtpreußiſche Humoriſt iſt ein wan
delndes Ueberbrettl im aullerbeſten Sinne des Wortes Er
vereinigt den Direktor Conferencier weiblichen und männ
lichen Akteur kurz einen ganzen Muſentempel in ſeiner Pew
ſon Sein Hauptcoup aber iſt und bleibt die oſtpreußiſche
Dialekt und Charakterſtudie Tante Malchen Mit
geradezu erſchütternder Komik und genialer Detailmalerei
führt der Künſtler dieſe eigenartig feſſelnde Rolle aus
r der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich

othan

l Gehaltserhöhungen etwas vorſichtiger ſein Man ſoll übri

Frau Matyrive Shmwe unſere geſchatzte hermiſcheLiederſängerin gibt am 13 Weniet einen Liederabend r

Saale der Loge zu den 3 Degen Karten bei Heinrich
Hothan

Dr Ludwig Wüllner Nach einer mehrjährigen n
während welcher er in Amerika geradezu fabelhaft künſtle
riſche und materielle Erfolge erntete kehrt der große Lieder
ſänger am 15 Januar wieder bei uns ein Wüllner iſt der
charaktervollſte Liederinterpret beſonders ſeine Darſtellung
komplizierter ſeeliſcher Zuſtände iſt überwältigend und von
keinem anderen Sänger bisher erreicht Karten bei Hein
rich Hothan

1 Koſtüm fix und fertig in 10 Minuten angefertigt Wunder
der Koſtümtechnik Wir verweiſen auf das heutige Wal
halla Jnſerat

Saalſchloß Brauerei Das am Mittwoch nachmittag ſtatt
findende Konzert wird diesmal von den Soliſten der Kapelle
der 36er ausgeführt werden Die Herren Sextett ſind aus den
früheren Darbietungen den Beſuchern der Saalſchloß Mittwochs
Konzerte in guter Erinnerung Für das Konzert iſt unſere ge
ſchätzte einheimiſche Künſtlerin Fräulein Doreluiſe Meiling ge
wonnen worden Siehe Jnſerat

Obſtweinſchänke an der Heide Die regelmäßigen Mittwoch
Nachmittagskonzerte nehmen von morgen ab wieder ihren Anfang
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Vereine und Verſammlungen
Allgemeiner Bürgerverein für ſtädtiſehe Intereſſen

Der Geſamtausſchuß hielt geſtern abend im Ratskeller
eine gut beſuchte Sitzung ab Ein Antrag des zweiten
kommunalen Bezirksvereins verlangte die Beſprechung der
Magiſtratsvorlage über die Gehaltserhöhung beſoldeter Ma
giſtratsmitglieder Bekanntlich war die Vorlage ſ Z vom
Stadtverordnetenkollegium abgelehnt worden Der Re
ferent des 2 Bezirksvereins ſtellte zunächſt einen Vergleich
an zwiſchen der Stellung eines Beamten mit feſten Bezügen
und dem eines Handwerkers und Geſchäftsmannes mit
ſchwankendem Einkommen Die letzteren belaſte man mit
Abgaben und Anforderungen die ſie angeſichts der großen
Konkurrenz kaum vertragen können Mit ſolchen Kalami
täten habe der Beamte im allgemeinen nicht zu rechnen
Darum ſollte er da wo er auskömmliches Gehalt beziehe
keine weiteren Forderungen ohne zwingenden Grund ſtellen
Bei einem Anfangsgehalt von 6000 Mark und einem End
gehalt von 9000 Mark könnten beſoldete Stadträte ſehr wohl
auskommen Andere Städte ſeien nicht maßgebend da lägen
die Verhältniſſe oft ganz anders Für ewig bänden ſich die
Herren auch nicht ſondern wenn ihnen außerhalb Beſſeres
winke melden ſie ſich ſicher dorthin Unſere Stadt ſei von
jeher ein Uebergangsplatz geweſen darum ſolle man mit den

gens nicht nach Staffeln ſondern nach Leiſtungen werten
Wie ungünſtig ſtänden die höheren richterlichen Beamten da
und ſie hätten doch gewiß viel zu tun

Jn dieſem Sinne bewegte ſich die Beſprechung Man
nahm ſchließlich eine Reſolution an in der man ſich mit dem
Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung Ablehnung
der Magiſtratsvorlage einverſtanden erklärte

Die Generalverſammlung des Vereins ſoll am Sonn
abend den 25 Januar im Ratskeller ſtattfinden Die Herren
Rechnungsrat Redslob und Kaufmann Manz wurden zu
Rechnungsprüfern gewählt Jn der Generalverſammlung
ſoll der bisherige Vorſitzende Herr Oberingenieur Minner
zur Wiederwahl vorgeſchlagen werden Ueber die allge
meine Lage in kommunaler Beziehung wurde kurz berichtet
Für die Stadtverordnetenwahlen ſoll eine Wahlkommiſſion
gebildet werden zu der jeder Verein ein Mitglied entſendet
Zum Schluß beſprach man noch die Frage der Sonntags
ruhe Die verſchiedenen Geſchäftsbranchen hätten ſich
untereinander geeinigt man ſolle es dabei zunächſt belaſſen
Die Ausſprache währte bis Mitternacht

Volksbildungsverein
Bei der Feier des 22 Gründungsfeſtes hielt der 1 Vorſitzende

Herr Lehrer Hoenow eine Anſprache in welcher er betonte daß
auch Unterhaltung und Geſelligkeit bildend wirken wenn jene
in edler Form geboten dieſe in rechter Weiſe gepflegt
würde Beides zu vereinigen ſei der Zweck des Feſtabends Er
müſſe es entſchieden ablehnen den Volksbildungsverein auch nur
in die Nähe von Amüſiervereinen zu rücken oder ihn
gar mit ſolchen auf eine Stufe ſtellen zu wollen Für den Volks
bildungsverein gelten vielmehr zweierlei Wirkungsarten nach
einem Worte Schillers Wirke Gutes du nährſt der Menſch
heit göttliche Pflanze bilde Schönes du ſtreuſt Keime des
Göttlichen aus Auf dieſem Grunde ſei vor 22 Jahren das Haus

Volksbildungsverein errichtet und ſtehe feſt und un
erſchütterlich trotz kleinerer und größerer Widerwärtigkeiten und
Anfeindungen die er beſonders auch in neuerer und neueſter
Zeit hat überwinden und bekämpfen müſſen Redner gedachte
auch zweier verdienter Männer welche der Verein ſeit dem 21
Gründungsfeſt verloren hat Rienau und Gläſert die in ſelbſt
loſeſter und uneigennützigſter Weiſe ihre Kräfte in den Dienſt
der guten Sache geſtellt hätten Jn dieſem Sinne müſſe auch der
Vau weitergeführt werden und darf nicht als Gelegenheit be
trachtet werden den perſönlichen Ehrgeiz einzelner befriedigen
zu können Um einen Begriff von dem rapiden Emporwachſen
des Vereinsbaues zu geben nannte der Redner nur die Zahl der
Mitglieder von 1902 313 von 1907 3836 und öetonte daß
die Zahl 2000 in dieſem Winter überſchritten ſei und täglich Neu
anmeldungen einliefen Das ſei doch der trefflichſte Beweis da
für daß ſich die Vereinsleitung auf dem rechten Wege befinde
und ſie werde für ihre weitere Tätigkeit ein Wort Emanuel
Geibels ſich zu eigen machen Wenn ſie dich ſchmähten und wenn
ſie dich ſchalten widerſprich nicht mit hitzigem Blut ſchweig und
ſchaffe was ſchön und gut ſo wirſt du zuletzt doch Recht behalten
Dem Geburtstagskinde wünſchte der Redner immer mehr Freunde
und Gönner die nach ihrem Vermögen und mit ſhren Kräften
das Wachſen und Gedeihen des Volksbildungsvereins fördern hel
fen möchten

Der Feſtabend brachte des weiteren ein ſehr gut durchge
führtes Konzert des RohlandOrcheſters unter perfönlicher Lei
tung des Herrn Muſikdirektors Rohland und in jedem Teile

Dfetze die ſich beſonders im zweiten Tekl die Gunſt des PublikumsSwero 5 auch Herr Erich Augspach durch ſeine anſchmiegende

Begleitung am Klavier beitrug Den erſten Teil ſchloß ein
Niederländiſcher Bauerntanz von 4 Paaren in niederländiſcher

Tracht mit Holzſchuhen nach Orcheſter ſehr exakt durchgeführt Die
Einſtudierung hatte die Turnlehrerin Frl Krönert übernommen
Ein flott und gut geſpielter Schwank in 1 Akt von Guſt v Moſer
Hektor bildete den Schluß des zweiten Teiles Der wohlver

diente Beifall wurde ſämtlichen Mitwirkenden des Abends reich
eſpendetx v Piano war von der Firma C R Ritter zur Verfügung

geſtellt

Volksbildungsverein Auf die am Mittwoch den 8 Januar
abends 84 Uhr beginnende 2 Vortragsreihe des Herrn Lektor
Dr Geißler weiſen wir hiermit noch beſonders hin Näheres im
Jnſerat

m Lehrerverein Halle Umgegend findet Sonnabend den11 r Uhr im Schultheiß zu Halle Poſtſtraße 5 eine
Sitzung ſtatt Herr Paſtor D Flügel NeuDölau wird in
2 Vorleſungen das Thema behandeln Monismus und Gottes
glaube Auch Nichtmitglieder und Perſonen anderer Stände ſind
hierzu herzlich eingeladen die Vorträge ſind koſtenfrei

Der Ornithologiſche Zentralverein für Sachſen und Thüringen
e V feiert am 10 Januar in Brunnerts Bellevue ſein
41 Stiftungsfeſt verbunden mit Konzert GeſangsVorträgen
Theater und Ball Freunde und Gönner des Vereins ſind will
kemmen

Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend hielt
ſeine diesjährige Verſammlung im Reſtaurant Mars la
Tour beim Kollegen Herold ab Der Vorſitzende gab einen
Rückblick auf das verfloſſene Jahr das ſich ſehr zum Schaden
des Gaſtwirteſtandes durch eine große Fleiſchteuerung aus
gezeichnet habe Die Februarverſammlung findet im Reſtau
rant Geſundbrunnen bei Herrn Kohl ſtatt An Bedürftige
aus dem Gaſtwirteſtande wurden zu Weihnachten 120 Mk
aus der Unterſtützungskaſſe verausgabt Ein Poſten Marken
zum Beſten des Vereins zur Erhaltung des Deutſchtums im
Auslande wurde an die Mitglieder abgeſetzt und ſo die Be
ſtrebungen des Vereins unterſtützt Die Stuttgarter Unfall
und Haftpflichtverſicherungs Geſellſchaft hat an den Verein
89 Mk Prozente abgeliefert Die Petition der vereinigten
hieſigen Gaſtwirtevereine an die ſtädtiſchen Behörden betr
Aufhebung der läſtigen Schankkonzeſſionsſteuer
wurde verleſen man gibt ſich der Hoffnung hin daß ihr
ſtattgegeben wird

Verein ehemaliger Städtiſcher Oberrealſchüler Am Mitt
woch 8 Jan 8 Ahr findet im Saale des Hotel Kaiſer Wilhelm
Bernburgerſtraße ein Vortrag des Herrn Juſtizrat Reuſch über
das Thema Das europäiſche Rußland Krim und Kaukaſus
mit Lichtbildern ſtatt Der Vortrag wird umrahmt von muſi

kaliſchen Darbietungen An den offiziellen Teil ſchließt ſich ein
geſelliges Beiſammenſein mit Tanz

Der Verein ehemal Angehöriger der Kgl ſächſ Armee zu
Halle a S und Umgegend beging am 1 Januar in Brunnerts
Bellevue ſeine diesjährige Weihnachtsfeier Nach der Be

grüßungsanſprache des Vorſitzenden Kamerad Wernicke erfolgte
in weiterer Programmfolge das Eröffnungslied Stille Nacht
heilige Nacht geſungen von Mitgliedern des Geſangvereins
Halleſcher Liederkreis unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn
Joſeph und fand wohlverdienten Beifall Schülerin Martha
Zſchiſing ſprach mit großem Ausdruck den Weihnachtsprolog
Herr Kamerad Thomaſchk brachte durch Kinder von Kame
raden ein Feſtſpiel in drei Bildern von Reinickes Weihnachten
im Zauberwald zur Aufführung worauf die Beſcherung der
Kinder erfolgte Jm Anſchluß daran brachte ein fröhliches Tanz
kränzchen die Tanzluſtigen auf ihre Rechnung Es war wieder
einmal ein ſchöner Abend und jeder Teilnehmer wird ſich gern

ſeiner erinnern ſinlbet nDer Harzklubzweigverein Halle a Stveranſtaltet am Montagden 13 e end 8 Uhr im Saale des NeumarktSchützen
hauſes Harz 41 einen Lichtbildervortrag Der dritte große
Alpendurchſtich BernLötſchberg Simplon wozu der von ſeinen
früheren Vorträgen her beſtens bekannte Reiſeſchriftſteller Ferd
Nicolai aus Berlin gewonnen worden iſt Einlaßkarten ſind in
der Hofmuſikalienhandlung von Reinhold Koch Alte Promenade
zu entnehmen

DeutſchOeſterreichiſcher AlpenVerein E Sektion Halle
Am Montag den 13 Januar findet im Reſtaurant Tulpe

Weinzimmer 1 Etage Alte Promenade 5 die Generalverſamm
lung ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen 1 Bericht über das
Jahr 1912 2 Kaſſenbericht 3 Wahl des Vorſtandes und
HüttenAusſchuſſes 4 Verſchiedenes Am Montag den 10 Febr
Projektionsvortrag des Herrn Prof Dr Edler Tiroler
Fahrten

Der Ortsverband der Gabelsbergerſchen Stenographenvereine
zu Halle a S hielt am Sonnabend ſeine diesjährige General
verſammlung ab Die einzelnen Berichte zeugten wieder von
einem weiteren Fortſchritte der Gabelsbergerſchen Schule in Halle
Dem Ortsverband gehören zurzeit 11 Vereine mit 710 Mitgliedern
an Unterricht wurde ausgiebig erteilt beſonders in den höheren
und niederen Schulen kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen und
Handelslehranſtalten Jn den Vorſtand wurde wieder bezw
neu gewählt 1 Vorſitzender Lehrer A Hoppe 2 Vorſ G Benner
Geſchäftsführer Max Britz 1 Schriftführer Wilhelm Fritſche
2 Schriftführer Becker 1 Kaſſierer Frl Bertram 2 Kaſſierer
Frl Kroh

Monatliche Zuſammenkunft ehemal Gnadauerinneg findet
Mittwoch den 8 Januar nachm 316 Uhr im Hotel Kronprinz
ſtatt Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeioden ſind will
kommen

T Stenographie StolzeSchrey Laut einer Ankündigung im
Jnſeratenteil eröffnet die Vereinigung Halleſcher Stenographen
rereine am Dienstag den und Freitag den 10 d im
Schulhaus Dreghauptſtr 5 Zimmer A einen Unterrichtskurſus
für Anfänger Hier iſt Jntereſſenten Gelegenheit geboten in
kurzer Zeit ſich zu tüchtigen Stenographen heranzubilden

Gewogen und zu leicht befunden
at gewiß ſchon manche Dame die verſchiedenſten Toiletteſeifen in
z auf Qualität und Arrur Wer Fauſtring Lanolinſeifevon C Naumann Offenbach a benutzt erlebt niemals eineeinige Lieder geſungen von der Konzertſängerin Frl Magd
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Lafontaineſtr 14

Auguſte geb Koch 64 Bruckdorferſtr 9 Des Tiſchlermeiſters

Schülershof 16 Der Schuhmacher Paul Rojahn Breitenberg u

Der Schreberverein Halle Oſt e V war am Sonnavend abend
4 Januar in ſeinem Vereinslokal verſammelt um eine Weih

nachtsfeier abzuhalten die in erſter Linie dazu beſtimmt
war den Kindern des Vereins einige frohe Stunden zu bereiten
Verſchiedene Weihnachtslieder von den Kindern unter brennen
dem Chriſtbaum geſungen eröffneten die würdige Feier Der
erſte Vorſitzende Herr Oberingenieur Minner hielt eine ent
prechende und ergreifende Anſprache an die verſammelte Kinder
ſchar in welcher er dieſer erklärte daß die ganze Schrebergarten
bewegung in erſter Linie nur den Kindern gelte und daß auch
unſere Anlage die nunmehr 14 Jahr beſteht hauptſächlich zu
zhrem Wohle errichtet iſt Beſondere Freude rief es allgemein
hervor daß von den zahlreichen Kindern der größte Teil mit
Weihnachtsgedichten auftreten konnten Auch die 3 und 4jährigen
ließen es ſich nicht nehmen ihre Kunſt zu zeigen um hierfür
ihren Lohn in Geſtalt von kleinen Schokoladengeſchenken einzu
ſtecken Als Geſchenk erhielten alle Kinder ob groß oder klein
1 große Tafel Schokolade 1 Tüte mit verſchiedenen Süßigkeiten
und 1 Honigkuchen Nachdem ſich die fröhliche Schar nach Herzens
luſt ausgetobt hatte begann eine gemütliche Feier für die Eltern
und Gäſte die bis zum frühen Morgen anhielt

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
Heintke Am kommenden Mittwoch den 8 d abends 8 Uhr
Zuſammenkunft der älteren Mitglieder im Ev Vereinshaus
wit Vortrag

Halleſcher Fußballſport
Sportplatz am Zoo d H F C von 1896 E V Jm Verbands

ſpiele ſchlug 96 I Britannia I mit 0 Das Spiel wurde
beiderſeits ſehr fair und ſchnell durchgeführt 96 II ſchlug Ein
tracht I mit 1 vor Schluß vom Schiedsrichter abgebrochen
96 IV ſchlug Wacker IV mit Nächſten Sonntag 12 Jan
96 I Hohenzollern I im Verbandsſpiele um die Saalegau
Meiſterſchaft

Stfandesamts Berichte
Halle Nord 6 Januar 1913

Geboren Dem Gelbgießermeiſter Paul Autem T Hildegard
Trothaerſtr 30 Dem Kaufmann Hugo Mandel S Georg Geiſt
ſtraße 31 Dem Arbeiter Friedrich Henze T Frieda Reilſtr 36
Dem Arbeiter Otto Siegmund S Werner Leſſingſtr 33 Dem
Hausvater Paul Adolph T Lorchen L Wuchererſtr 11 Dem
Maurerpolier Otto Schaaf T Hanna Körnerſtr 21

Geſtorben Des Arbeiters Friedrich Hahn S Friedrich 5
Herrenſtr 8 Der Magiſtratsſekretär Hermann Meier 53
Krauſenſtr 10 Die Wirtſchafterin Wilhelmine Hauſchildt 70

Der Gärtnerlehrling Moritz Huberti 17
Rich Wagnerſtr 42 Des Jnvaliden Chriſtian Geiſer Ehefrau

Ernſt Rödel Ehefrau Amalie geb Kloß aus Lützkendorf 54 J
Halle Süd 6 Januar 1913

Aufgeboten Der Arbeiter Eduard Helmert u Anna Stöcklein

Margarete Schulz Merſeburgerſtr 4142 Der Maler Johann
Preylowski Albert Schmidtſtr 16 u Elfriede Strauch Landwehr
ſtraße 20 Der Kellner Joſef Bauer Ludwigſtr 5 u Jda Kähne
Hirtenſtr 17

Eheſchlieungen Der Friſeur Max Modes Merſeburger
ſtraße 63 u Katharine Kawczynski Alter Markt 13 Der
Maſchinenſchloſſer Hermann Steinbach u Elſa Schellenberger
Hirtenſtr 13

Geboren Dem Arbeiter Hermann Magdeburg T Jlſe Tor
ſtraße 52 Dem Bohrer Johannes Fricke T Elſe Hirtenſtr 13
Dem Schloſſer Willy Albrecht S Werner Mansfelderſtr 10
Dem Arbeiter Paul Schubert T Martha Freiimfelderſtr 20
Dem Konditor Rudolf Danneberg S Rolf Leipzigerſtr 92 Dem
Maſchinenwärter Otto Ebner S Otto Schmiedſtr 365 Dem
Militäranwärter Paul Tempelhoff S Paul Südſtr 19 Dem
Arbeiter Willy Perſigel T Marie Lilienſtr 12 Dem Eiſenbahn
Hilfsſchaffner Richard Nowack T Martha Landsbergerſtr 53
Dem Handſchuhmacher Johann Geith S Kurt Röpzigerſtr 198
Dem Lagerverwalter Rudolf Bielig S Erich Mühlberg 6 Dem
Arbeiter Wilhelm Schmidt T Klara Schloſſerſtr 10 Dem
Arbeiter Paul Mucke S Walter Ritterſtr 13 Dem Arbeiter
Auguſt Schöllner S Alfred Wörmlitzerſtr 104 Dem Handels
mann Euſtav Edner S Guſtav Ritterſtr 13 Dem Schuhmacher
Franz Baufeld T Enſabeth Langeſtr 21

Geſtorben Des Schloſſers Max Hennig aus Bitterfeld S
Erich 1 Mon Schützenſtr 14 Der Schneider Johannes Puchalla
36 Schloßberg 1 Der Kgl Spezialkommiſſionsfekretär Otto
Stoye 50 Lauchſtedterſtr 10 Die Witwe Marie Genske geb
Engel 70 Beeſenerſtr 10 Die Witwe Antonie Urbanski geb
Czarmieski 96 Beeſenerſtr 10 Die Witwe Luiſe Müller geb
Schaumburg 79 Beeſenerſtr 10 Des Arbeiters Louis Dolg
T totgeb Steg 3 Der Kaufmann Wilhelm Pohl aus Köln
am Rhein 47 Klinik Der Schiffer Hermann Bernſtein aus
Wettin 44 Klinik Berta Hartmann 49 Beeſenerſtr 10
Martha Feind aus Eisleben 17 Klinik Des landwirtſchaftl
Arbeiters Otto Kaps S Erich aus Wetzendorf 1 Woche Klinik
Des Handelsmanns Guſtav Edner S Guſtav 9 Std Ritterſtr 13
Des Muſikers Hugo Ehrhardt T totgeb Unterberg 17

Auswärtige Aufgebote
Der Poſtbote Otto Weidner Halle u Minna Schade Hohn

a Der Fleiſcher Franz Grittner u A M Schnalke Ammen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

Halle a 6 Januar
Unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Netz

a ndt begann heute die erſte diesjährige Sitzungsperiode
es hieſigen Schwurgerichts Sie wird vorausſichtlich nur

vier Tage dauern
Als Geſchworene ſind für dieſe Periode folgende 30

en ausgeloſt worden Bankinſpektor Leonhard Cobell
ier Kaufmann Max Herrmann hier Oberlehrer Dr
n Bohnenſtädt hier Univerſitätsprofeſſor Franz

h hier Baumeiſter Ernſt Gieſe hier Jngenieur
helm BeckerGreppiner Werke Gutsbeſitzer Eduard

Erdeborn Renkner Roberk Thürmer hier Poſtdirektor
Joſef Schmidt hier Fabri eſitzer Dietrich Kalthoff
hier Domänenpächter Friedrich Dieſing Rothenburg
Kaufmann Albin Koch hier Rentier Friedrich Tetzner

Fabrikbeſitzer Gotthold Weiß hier Gutsbeſitzer
lbert Bethmann Trebitz Gutsbeſitzer Wilhelm

Brandt Oberclobigkau Maurermeiſter Ernſt Fried
rich hier Kaufmann Alexander Berger hier Mühlen
beſitzer Paul Weineck hier Kaufmann Richard Härtel
hier Fabrikant Karl Schöne hier Schirmfabrikant Bern
hard Heinzel hiex Kaufmann Karl Georg hier Fabrik
beſitzer Albert Jacob hier Gutsbeſitzer Hermann Elſte
Beeſen Freigutsbeſitzer Walter Schrader jr Hergisdorf
Architekt Georg Weber hier Bergingenieur Wilhelm
Heckmann Bruckdorf Bergwerksdirektor Paul Krie
b i tz Merſeburg

Jn der heutigen Sitzung kam ein
Sittlichkeitsverbrechen

ur Verhandlung Angeklagt war der Knecht HeinrichFrikmann aus Bitterfeld Er ſoll am 11 November
vor J in der Bitterfelder Flur eine polniſche Arbeiterin
vergewaltigt haben Fr iſt 24 Jahre alt ledig und noch
unbeſtraft Er will erſt durch das Benehmen der Arbeiterin
zu ſeinem Attentat verleitet worden ſein Nach längerer
Beweisaufnahme unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſprachen
ihn die Geſchworenen nur der verſuchten nicht der
vollendeten Notzucht ſchuldig auch billigten ſie ihm mil
dernde Umſtände zu Das Gericht verurteilte ihn darauf
zu einem Jahre Gefängnis mit Anrechnung eines
Monates der Unterſuchungshaft Von der Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte ſah das Gericht ab um dem Ange
klagten nicht gleich die Zukunft abzuſchneiden Fr er
klärte er ſei mit dieſer Strafe zufrieden

Schöffangericht
Halle a 6 Januar

Uebertriebener Amtseifer eines Gendarmen

Am Abend des 18 Oktober gegen 8 Uhr fuhr der Han
delsmann Rudolf Jaſch aus Amsdorf mit ſeinem ein
ſpännigen Wagen vom Bahnhof Teutſchenthal nach ſeinem
Wohnorte zurück Er hatte ſein Gefährt nicht mit einer
Laterne verſehen und wurde deshalb auf der Chauſſee zwiſchen
Teutſchenthal und Wansleben von einem Fußgendarmerie
wachtmeiſter der ſich auf einem Zweirad befand angehalten
Nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien blieb der Gendarm in
der Nähe des Wagens da J den Eindruck auf ihn machte
als ob er ſchwer betrunken ſei Er beſchloß deshalb
das Fuhrwerk bis Amsdorf zu begleiten um Zuſammenſtöße
namentlich mit ſchnell daherkommenden Automobilen und
Radfahrern zu verhüten Die helle Laterne ſeines Rades
ſollte Herannahende rechtzeitig auf den unbeleuchteten Wagen
aufmerkſam machen J war mit der Begleitung des Gen
darmen nicht zufrieden ſondern ſchimpfte öfter vor ſich
hin Er will durchaus nicht betrunken geweſen ſein
und des Beiſtandes des Gendarmen nicht bedurft haben da
er ſehr wohl imſtande geweſen ſei ſeinen Weg nach Hauſe
allein zu finden Er iſt 44 Jahre alt und bisher noch un
beſtraft

Jn Wansleben hielt er trotz des Widerſpruchs des
Gendarmen vor einem Gaſthofe an und kehrte ein Der
Wachtmeiſter unterſagte jedoch dem Gaſtwirt J noch Bier
zu verabreichen da er ſchon genug getrunken habe J mußte
daher ohne das verlangte Glas Bier abziehen wurde dar
über ſehr unwillig und rief er werde ſich beim Landrat über
den Gendarmen beſchweren Er fuhr nun immer von dem
Wachtmeiſter begleitet weiter machte aber ſchon nach kurzer
Zeit vor einem andern Wirtshauſe halt und kehrte wiederum
ein Doch erhielt er auch hier infolge des Verbotes des Gen
darmen kein Bier verabreicht Dem Gaſtwirte ſchien er an
getrunken zu ſein ob aber in erheblichem Grade vermochte
d Wirt bei der Kürze der Zeit nicht mit Sicherheit zu er
ennen

J weigerte ſich nunmehr ohne das Bier das Lokal
zu verlaſſen Der Wirt ſelbſt forderte ihn auch nicht
dazu auf Wohl aber tat das jetzt der Wachtmeiſter und ging
ſchließlich nach wiederholten vergeblichen Hingusweiſungen
ſogar zu

Gewaltmaßregeln

über Er faßte J an und zog ihn mit Gewalt fort
freilich unter grßen Schwierigkeiten da J ſich aufs hef
tigſte widerſetzte und ſich krampfhaft an der Tür feſt
hielt Draußen verſuchte dann der Gendarm J mit Gewalt
auf den Wagen zurückzubefördern Das gelang ihm indes
nicht da J in größter Wut um ſich ſchlug und
trat Der Wachtmeiſter ließ nun den Amtsdiener herbei
holen und brachte mit deſſen Unterſtützung J unter heftigſtem
Sträuben in die Haftzelle Jn dieſer tobte J noch
längere Zeit weiter und trat wütend gegen die Tür Der
Gendarm beauftragte nach der Verhaftung des J einen
Wanslebener Geſchirrführer den Wagen nach Amsdorf zu
fahren

Jnfolge des geſchilderten Vorganges wurde gegen
außer wegen der Polizeiübertretung durch Fahren ohne
Laterne auch noch wegen Widerſtande s gegen die
Staatsgewalt Anklage erhoben Vor dem Schöffen
gericht erklärte der Gendarm er habe im Jntereſſe der öffent
lichen Sicherheit ſeine Maßnahmen gegen J für notwendig
gehalten um zu verhindern daß ein Betrunkener mit einem
unbeleuchteten Wagen auf einer Straße auf der auch viele
Automobile verkehrten Malheur anrichte Er habe deshalb
auch geglaubt J ſei verpflichtet ſeinen im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit getroffenen Anordnungen Folge zu
leiſten und geraden Weges nach Hauſe zu fahren ohne erſt
noch einmal einzukehren und ſich noch ſtärker zu betrinken

Das Schöffengericht konnte jedoch das Vorgehen des Gen
darmeriewachtmeiſters inſoweit es gewaltſam geweſen war
nicht als berechtigt anſehen Zweifellos habe ſich J
dadurch ſtrafbar gemacht daß er in der Dunkelheit mit un
beleuchtetem Wagen fuhr nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien
ſei aber dieſe Sache vorläufig erledigt geweſen Glaubte der
Gendarm ſich dann des Wagens noch weiter annehmen zu

HükßeOſtrau Rittergutsbeſitzer Friß Markwald müſſen ſo hätte er in Wansleben ſofort als J nicht ohne
Einkehr weiterfahren wollte einen andern beauftragen ſollen

L a

vas unbeleuchtete Geſähtk ſicher nach Amsdorf zu bringen T
mit Gewalt aus dem zweiten Lokal trotzdem der Wirt ſelbſt
ihm den Aufenthalt darin nicht verbot herauszuholen und
ihn draußen gewaltſam auf den Wagen heben zu wollen eine
ſolche Maßnahme nicht im Jntereſſe der öffent
lichen Sicherheit nötig geweſen Allzu ſchlimm ſcheine
es mit s Betrunkenheit noch nicht geweſen zu ſein aber
ſelbſt wenn er wirklich ſo ſchwer betrunken war wie der Gen
darm annahm ſo hätte es gerade dann am allerwenigſten
im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit gelegen einen ſo un
zuverläſſigen Wagenlenker mit Gewalt zum Weiterfahren zu
zwingen

Durch ſein Sträuben gegen das Vorgehen des Gendarmen
habe ſich J keines ſtrafbaren Widerſtandesſchuldig gemacht da der Wachtmeiſter bei dieſen Maßnahmen
ſich nicht mehr in rechtmäßiger Ausübung ſeines Amtes be

er durfte J ſich ſeiner Verhaftung widerſetzen
a dieſer

Eingriff in ſeine perſönliche Freiheit
nicht gerechtfertigt war Auch der Vertreter der Amtsanwalt
ſchaft beantragte s Freiſprechung von der Anklage
des Widerſtandes da der Gendarm bei ſeinen Maßnahmen
zu weit gegangen ſei J wurde daher des Widerſtandes
nichtſchuldig geſprochen und nur wegen des Fahrens mit un
beleuchtetem Wagen in eine Geldſtrafe von 5 Mark ge
nommen Das Mindeſtſtrafmaß für eine derartige Ueber
tretung beträgt 1 Mark die höhere Strafe wurde damit be
gründet daß es in der Tat ein großer Leichtſinn ſei in der
Dunkelheit ohne Laterne zu fahren Durch ſolche Nachläſſig
keit könnten ſehr leicht große Gefahren herbeigeführt werden

Vermiſchtes

Sxploſionskataſtrophe im Hafen von Toulon
Aus Toulon wird gemeldet Jn dem Augenblicke da die

drei Linienſchiffe Gaulois Carnot und Maſſena das Signal
zur Ausfahrt nach Bizerta erhielten erfolgte an Bord der

Maſſena eine Detonation die weit über das Arſenal hinaus
vernommen wurde Bald erfuhr man daß das Dampfreſervoir
der Hauptmaſchine explodiert ſei Die Feuerwache wurde durch
den Dampf furchtbar verbrüht acht Tote darunter ein Quar
tiermeiſter drei Jngenieure und vier Heizer lagen auf dem
Boden des Maſchinenraumes Der Kommandant des Schiffes
befahl ſofort zurückzukehren und ließ vor dem Hoſpital St Man
drier Anker werfen um die Opfer des Unglücks auszuſchiffen
Er erbat durch Funkſpruch vom Hafen Toulon Hilfe von wo aus
mehrere Schlepper entſandt wurden Der Vorfall erſcheint um
ſo befremdlicher als gerade im Hinblick auf dieſe Uebungsfahrt
alle Maſchinenteile der drei Kriegsſchiffe einer beſonders ein
gehenden Unterſuchung unterzogen wurden

Furchtbare Exploſton
8 Paris 7 Jan Jn einem Hauſe in der Rue du blanc

Menteau verübte geſtern abend ein Geſchäftsdiener Selbſt
mord indem er ſich in ſeiner Stube mit Leuchtgas
vergiftete Als der Hauspförtner mit fünf Perſonen
in das Zimmer eindrang entzündete ſich das angeſammelte
Gas an der Flamme des Hausflurs Eine furchtbare
Exploſion erfolgte Alle fünf Perſonen wurden mehr
oder minder ſchwer verletzt

Schiffskolliſfion Aus Kiel 6 Jan wird uns berichtet
Heute abend gegen 6 Uhr kollidierte vor Friedrichsort der
Kreuzer Straßburg mit dem däniſchen Dampfer
Chriſtian IX Der Kreuzer wurde von dem Dampfer ge
rammt ſo daß die Abteilungen 13 und 14 im Vorderſchiffe
des Kreuzers voll Waſſer liefen Von der Beſatzung der
Straßburg wurde ein Mann ſchwer verletzt zwei Leute er
litten leichte Verletzungen Beide Schiffe befinden ſich jetzt
im Kieler Hafen

Zu den zwei Zuſammenbrüchen in Kaufbeuren kommt
noch ein dritte r Der Jnhaber des Bankhauſes Aletag
in Füßen hat ſich det Staatsanwaltſchaft geſtellt und iſt in
Unterſuchungshaft genomme7 worden

Ein gefährlicher Zuſammenſtoß zwiſchen einem Auto und
einem Leiterwagen bei dem der vekannte Fliegeroffizier
Oberleutnant v Neumann und die veiden Wagenlenker
ſchwer verletzt wurden ereignete ſich geſtern am Hahnberg
hei Staken

Ein 7jähriger Flugpaſſagier Der jüngſte Flugvpaſſagier
der Welt ſtieg kürzlich wie aus Kopenhagen mitgeteilt wird
ſnit dem däniſchen Flieger Ulrich Birch auf dem dortigen
Flugplatz in die Luft Dieſer kühne Knabe der ſiebenjährige
Sohn des Reſtaurateurs auf dem Flugplatze ſchien nach der
langen Fahrt über dem Waſſer und der glatten Landung
nicht einmal ſonderlich erregt zu ſein Und ein Wunder iſt
es nicht denn ſeit feinem dritten Jchhre treibt ſich dieſer künf
tige Eroberer der Lüfte ſtändig auf dem Flugplatz umher
ſteht auf dem Duzfuß mit ſämtlichen Fliegern und weiß
ganz genau ob ein Bleriot ein Wright ein Farman oder
irgend ein anderer Apparat über ihm in der Luft ſchwebt

Selbſtmord der Gräfin Apraxin Aus Furcht vor dem
Jrrenhaus hat ſich im Hotel Union in München Gräfin
Apraxin aus Wien in ihrem Zimmer erhängt wäh
rend ſich ihr Gatte der Rittmeiſter Graf Sergius Apraxin
im Reſtaurant des Hotels befand Der Graf hatte ſeine
gemütskranke Gattin in einer Münchener Heilanſtalt unter
bringen wollen

Mehrere hunderttauſend Mark unterſchlagen Der
Bankier Mohrdieck aus Jtzehoe iſt nach Unterſchlagung
von mehreren hunderttauſend Mark mit ſeiner Gattin an
geblich nach Jtallen geflüchtet

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
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Termin Kalender
Nachdruck verboten

Geldverkehr V r
Mark 60 70,000 a 4ſofort oder zum 1 April auf
zu verleihen
fragen

9 Januar Haideburg b Deſſau Revierverwaltung vorm
10 Uhr im Gaſthauſe zum Töpfchen in Quellendorf
KiefernböttcherholzVerkäufe

10 Januar Halle Schifferkontrollverfſammlung Bejzirks
kommando vorm 11 Uhr Zimmer 10

Glücksburg b Wittenberg Oberförſterei vorm 914 Uhr im
Schulzeſchen Gaſthofe Zur Linde in Mügeln Nutz und
Brennholzverkauf Erlen Birken Kiefern Eichen Fichten
und Waldſtreu

Kaltenlengsfeld Gemeindevorſtand um 2 Uhr in Lapps
Gaſthauſe Holzverſteigerung ca 70 Fm buchene Bloche

Sangerhauſen Magiſtrat vorm 10 Uhr in der Kupfer
hütte im Garten des ehemaligen Hüttenmeiſters Nutz
und Brennholzverkauf Ahorn Akazien Buchen Ulmen
uſw

Lindenau Thür Gemeindevorſtand früh 10 Uhr in der
Gaſtwirtſchaft Heinrich Stammberger Lindenau Verkauf
von Bau und Blochholz ca 375 Fm

11 Januar Könnern a Saale Schifferkontrollverſammlung
Bezirkskommando Halle vm 94 Uhr im Gaſthof Zum

Ring sAleleben a Saale Schifferkontrollver ſammlung Bezirks

kommando Halle nm 18 Uhr im Gaſthof Zur Sonne
Straguth Anhalt Gemeindevorſtand nachm 1 Uhr

Akazienverkauf auf dem Muchelwege zwiſchen der Zerbſt
Deetzer und Zerbſt Lindauer Chauſſee ca 25 Stück

Wallhauſen b Sangerhauſen Kgl Notar Gerth abends
7 Uhr im Ratskeller zu Wallhauſen Verſteigerung von
Ackergrundſtücken des Schmiedemeiſters G K Müller

13 Januar Zeitz Oberförſterei vorm 10 Uhr im Tier
gartenhof bei Zeitz Nutzholzverkauf Buche Fichte Kiefer
Weißbuche Ahorn Birke Eiche Eſche Linde

Dippmannsdorf bei Wittenberg Oberförſterei vorm 2410
Uhr im Gaſthauſe Zur grünen Eiche in Niemegk Ver
ſteigerung von Brennholz aus dem Einſchlage 1911,/12 u
1912/13 Kiefern Birken Eichen

Gräfenhainichen Magiſtrat vorm 10 Uhr im Jöſigk Hauſe
Nutz und Brennholzauktion Kiefernſtämme Eichen

Döbernitz Anhalt Rentamt vorm 10 Uhr auf dem Forſt
revier Döbernitz in der Kreuſche nahe bei Brinnis Holz
auktion Nutzholz Eichen Buchen Linden eichene buchene
und birkene Haufen 1 Waldhütte

Wittenberg Magiſtrat vorm 10 Uhr Lieferung von Stall
gerätſchaften für den ſtädtiſchen Artilleriepferdeſtall
Stalleimer Schaufeln Futterſchwingen Handlaternen

Miſtgabeln Beſen uſw
14 Januar Naumburg Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer

Nr 25 Zwangsverſteigerung mehrerer Hausgrundſtücke
Logierhaus Badehaus Kolonnaden u ſonſtigen Neben

gebäuden in Gemarkung Groß Jena nebſt zugehörigem
Garten

Wörlitz Anhalt Revierverwaltung vorm 10 Uhr im
Gaſthaus Rotehaus Verkauf von Nutz und Brennholz
Eichen Eſchen Rüſtern Ahorn Eſpen

Tiergarten bei Wittenberg Oberförſterei vorm 10 Uhr im
Gaſthof Zum Waldſchlößchen in Annaburg Verkauf von

bei Bitterfeld Oberförſterei vorm 95 Uhr im
Gaſthauſe Zum deutſchen Haus Holzverkauf Kiefern

Latdorf Anhalt Nachm 2 Uhr Verpachtung der Ge
meindejagd im Beckerſchen Gaſthofe vom 1 März 1913

Kuhberge Anhalt Gemeindevorſtand nachm 2 Uhr im
Gemeindegaſthofe Verpachtung der Gemeindejagd auf
6 Jahre

Graſſau bei Falkenberg Vorm 9 Uhr im Graſſauer Guts
forſt Holzauktion 15 Nutzſtangenhaufen paſſend für
Stellmacher und ca 130 Durchforſtungshaufen Zaun
riegel und Baumpfähle

Bitterfeld Magiſtrat vorm 11 Uhr im Rathauſe Stadt
a enetenſitungsſaal Verkauf ſtädtiſcher Feldgrund

ſtücke

Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung eines unbebauten Grundſtückes in Halle an
der Artillerieſtraße

Schmiedeberg Amtsgericht vm 10 Uhr an der Gerichts
ſtelle Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in
Schmiedeberg Kembergerſtr Nr 243

Schlotheim Amtsgericht vorm 104 Uhr an der Gerichts
ſtelle Zwangsverſteigerung zweier Ackergrundſtücke in
Gemarkung Schlotheim

Schkeuditz Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 4 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Schkeuditz Merſe
burgerſtr 7 b

Halle Eiſenbahndirektion vm 11 Uhr im Zentralbureau
Thielenſtr 2 Zimmer 263 Verdingung der Lieferung
von 810 Meter Asbeſtfilzmänteln 2900 Tafeln Haarfilz
3350 Bogen verſchiedener Pappe 1316 Kilogr Schmirgel
48 n Bogen Schmtrgelleinen und 8950 Bogen Glas
papier

16 Januar Saalfeld Amtsgericht nachm 118 Uhr im Gaſt
hof zur Tanne in Großkochberg Zwangsverſteigerung
eines Hausgrundſtückes Nr 66 mit Zubehör und eines
Ackergrundſtückes

Haideburg b Deſſau Revierverwaltung früh 10 Uhr im
Ottoſchen Gaſthauſe zu Thurland Kiefernböttcherholz
Verkäufe

21 Januar Schleiz Fürſtl Reußiſcher Oberforſtmeiſter vm
11 Uhr im Gaſthaus zur Sonne Verſteigerung von
24 000 Feſtmeter Langnutzhölzer aus den Revieren Loben
ſtein Waidmannsheil Leckemühle Saalburg Hirſchberg
Schleiz und Burgk a S

22 Januar Koburg Eiſenbahnbauabteilung mittags 12 Uhr
Verdingung zur Herſtellung der Waſſerleitung auf Per
ſonenbahnhof Koburg 800 Meter

28 Januar Wittenberg Hochbauamt vorm 11 Uhr Ver
dingung zum Neubau einer Schule in Bergwitz ausſchl
Dachdecker und Klempnerarbeiten

4 Februar Liebenwerda Amtsgericht vorm 11 Uhr im
Sachſeſchen Gaſthofe zu Viehla Zwangsverſteigerung des
Hausgrundſtückes in Biehla Friedrichſtr 169

HSalle Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Bismarck
ſtraße 24

Teuchern Amtsgericht vorm 11 Uhr Zimmer 1 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Teuchern Berg
ſtraße 14

Deſſau Amtsgericht vorm 92 Uhr Zimmer 11 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Deſſau Törtener

Stammholz Eiche Kiefer Erle und KiefernKiſtenholz
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Kräftige Eiernudelſuppe Für 3 Perſonen Man ſtreut
einen Würfel 10 Pfg Maggis Eiernudelſuppe in knapp Liter
ſiedendes Waſſer ohne Salz oder Fleiſchbrühe zu nehmen Nach
dem Aufwallen läßt man 10 Minuten auf kleinem Feuer
kochen Maggis Suppen helfen Zeit Geld und Arbeit ſparen
ſind gebrauchsfertig und enthalten die natürlichen Beſtandteile
hausgemachter Suppen Nur mit Waſſer kurze Zeit gekocht
ſchmecken ſie ebenſo fein wie die mit beſter Fleiſchbrühe herge
ſtellten Vor ähnlichen Fabrikaten zeichnen ſich die Maggiſchen
Suppen durch Ausgiebigkeit und Wohlgeſchmack aus jede Sorte
hat auch wirklich den ihren Namen entſprechenden reinen Eigen
geſchmack Ein Würfel ergibt 3 Teller leicht verdaulrche Suppe
Mehr als 40 Sorten bieten jede gewünſchte Abwechſelung

Wefterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Dienstag 7 Januar 8 Uhr morgens
Das zungenförmige Teiltief welches geſtern morgen an

der norwegiſchen Küſte lag hat ſich nordoſtwärts entfernt
Bei ſeinem Uebergange traten geſtern im Dienſtbezirk viel
fach leichtere Regenfälle auf nur der Südoſten blieb völlig
trocken das Wetter iſt wieder milder Da ſich das Tief bei
Jsland weiter oſtwärts ausbreiten und den Zohen Druck
ſüdoſtwärts vorſchieben dürfte ſo haben wir zeitweiſe neb
liges rorwiegend trockenes mildes Wetter zu erwarten

Maeteorologiſche Station
I C

6 Januar 7 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 761,0 762,7Thermometer Celſius 35 3,1Nel Feuchtigkeit 80 96Wind 7 I7 e 7 7 7 u 7 SOt S1
Maximum der Temperatur am 6 Januar 5,69
Minimum in der Nacht vom 6 Januar zum 7 Januar 2,00
Niederſchläge am 7 Januar 7 Uhr morgens 0,0 m

Halleſcher Marktbericht
vom 7 Januar

Eier pro Mandel 1,50 1,50 M Rotkohl pro Stück 0,05 0,15 M
Butter pro Stüch 065 0,75 Wirſingkohl p Stck 0,05 0 10

ühner pro Stück 2,25 30 Grünkohl pro Stück 0,08 0,08
ähne pro Stück 1,50 3,00 Blumenkohl pr St 0,20 0,50

Enten pro Stück 3,00 4,50 Mohrrüben pr Mdl 0,10 0 15
Gänje pro Stück 5,00 9,00 Kohlrüben pro Stck 9,05 10
Tauben jg p Paar 1,00 1,75 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,08
Aepfel pro Pfund 010 0,5 Zwiebeln pro Pfund 0,03 0,05
Birnen pro Pfund 0,10 0,25 Sellerie pro Stück 0,05 0,10
aſen p Stck 3,00 4,5 Kartoffeln pr Ztr 2,50 3,00aninchen pr Stck 1,00 1,75 Pfund 0,93 0,05Rebhühner p Stck Schweinefleiſch Pfd 0,90 1,20

ar p Stck 2,503,00 Hammelfleiſch 0,90 1,20Faſanenhühner 1,50 25 Rindfleiſ 0,90 1,20
Weißkohl pro Stück 0,05 0,10 Kalbfleif 0,90 1,40

Verwaltungsbeamten Schule Bad Sulza
Aas u e aus r Prospekt

77 Weibliche V
Stellenvormtttlung

für Dirokirigen Vorkäuferinnen
Koutoviſtinno Maſchinenſchrei
derinnon u Lehumädchon wochen

ſiſch und Engliſch Vages andAbondkurſe Kaunfmannt cher Vos

ein für weibl Angeſtellte Große
Ulrichſtraße 16 Eing Bölberaaſſe

Züngere Kontoriſtin

Junge Dame775 Mk 1 April dieſes Jahres
9 event ſpäter zu vermteten
9 Näheres im Kontor
Hochherrſchafll Wohnnngen
Preis 155 22 0 ſo od ſpän
zuverm Näh Lafontaineſir p
i b mi 71 neue PVromRoritzwingerl7 l en
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Magdeburgerſtr 6
Wohnung 5 Zim u Zub auch
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vermieten Beſicht 11 u 3
2 ParterreWohnung
3 Ceeilienſtr 100
0 per I 4 13 Preis 650 Mk
9 Näheres Cecilienſtr 1 I

Sranvzinzenſtr 1 am Brkioria

J
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m od ohne Manſ u Pferdeſt
od Gart ſof od ſpät z verm2 re v 1500 2000 Nah
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5 heizb Stuben ehe
Steg 11 I p 1 4 12 zu vermtet
Preis 600 Mark

Näheres Steg 12 Kontor

Mechkelſtr 28 I
ſehr ſchöne Wohnung 740 Mk
1 4 13 zu yermietan durch

Polen S len
Männliche

Junger gewandter
Verkäufer

für den Ausſtellungsraum eines
Oskar Knoche Krauſenſtr 27

ernburgerſt 32,11,6 Mochk
v

24 Bad gr Korr Jnnenkl Gas
2Kell ,2 Vodenr 1150 M 4 Näh l
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Elektrizitätswerles geſucht An
tritt ſpäteſtens 1 Februar An
gebote mit Gehaltsanſprüchen
Zeugnisabſchriften u Referenzen
u A C 513 an Rudolf Mofſſe
Magdebnurg

Halle Leipzigerstr 6en m

wohlteile Angebote

Wedldy P öniecke Wöctehans

60 Mark
Wochenlohn

oder 50 60 Prov erhält jeder
der den Verkaut meiner Sehülder
ond Waren an Private üder
nimmt Praehrvollo Neuheiten
Branchekonntnis niobt ertorder
ieh AusWwerspapiers ete werden

besehattitt Auch als Nevenbe
schättigung können nachweislich
10 Mk und mebr pro Tag ver
dient werden Anskuntft gratis
Louſs Klöckner Erbach I Westerw

Lehrlin gs el uch
Suche für meine Bäckerei und

Konditorei einen Lehrling Sohn
achtbarer Eltern Wöchentl 1
und Wäſche frei
Kar Frauke Bäckermeiſter
Dürrenberg Leipzigerſtr V d

f Nachhilfeſtundon in Gymnaſial 280
fächern für 2 Knaben geſuchtAngebote unter B S 7423 an
Rudolf Moſſe Halle a S

Die Allgemeine Rentenanſtalt
zu Stuttgart Lebens und Ren
tenverſicherungsverein a G hat
ihre

Hanvpt Vertretung
ür den Bezirk Halle a S und
Umgegend mit Jnkaſſo per ſofort
zu vergeben ohe Proviſiong
1 und ein größerer Buregau
zuſchuß werden gewährt Herren
aus erſten Kreiſen welche ſich
unſeren Geſchäften mit Nachdruck
widmen wollen biten wir gefl
Offerten abzugeben an Herrn
Inſpektor R Bunese im Hotel
Rotes Roß

befnen In

entſchloſſen ſend Sie Jhre
Adreſſe zur Uebernahme

garrenagentur Vergütg
pr Mt od hohe Proviſion

A Ricck A Co Hamburw
Oeßentl Arbeitsnachweis

Halle a Salzgeafenſir 3
geh e Permittluuvon Arbeit fobder Art f Aobeit

geber und Arboituohmer
Gebffnet au erktagen von

1 uand 0 Uhr
Sounabeonv von 8Adleinog firdas Goſwirtsgenerde

an Worktagon v 1 u 60Nhet von 11 18 mo o

Die Verwaltung

Kur
der 3

bote

8 0 9e e7 ver ſofort geſucht Angebote mI h Gehaltsanſprüchen und ZeugnisS M abſchriften und Lebenslauf unter2 B H 7436 an Rudolf Mossel SHalle a F
G S

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Besondere Gelegenheit tür Ausstattungs Binkäute

In allen Abteilunge
in den von mir geführten guten und besten Qualitäten

mit guter Schulbildung u Hand
ſchrift wird für ſofort od 1 Febr
für hieſige

Buchhandlung geſucht
Angebote u Beifügung von Zeug

nisabſchriften Gehaltsanſprüchen
u einer Photographie werden erb
u L 7504 an die Exped d Zig
Stnyen u Mädchen vorh 1 2
Stell u Arbeiterfam Emliieo Hagel
ganx ge werbsmäßige Stellenver

mittierin Halle a Leipziger
ſtraße 13 H J Telephon 30972

PSreleg ehe
Männliche

Jntell Handwerker 36 Jahre
alt Hauseigentümer etwas Ver
mögen ſucht Stellung als Banuk

Kaſſierer Verwalter
Portter o dgl Off u J 7524an die Exped d Zeitung erb

ür einen autzerordent ich be
gabten und braven Volksſchüler
wird durch auswärtige Schul
leitung eine
kaufmänniſche Lehre
in größerem Kontor geſucht

ngebote unter N 7528 an die
Geſchäftsſtelle d Ztg

S Solt Jahron
zahlohöchſtoProiſef getr Damenen

errenſeleider
gauze Nachlaſſe

S AltortSt z luſitwerte n zantgosWage dähmaſchin e
etten Dfandſcheine gutneue Jaren aller Art r oft arte

beſtollt kommeſofort auch außerb

RennorSofort jüng Mädchen geſucht

Geiſtſtraße 63 r SGqhälossbof Rr 1 Da

S O
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